
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0534/2014 Jever, den 02.09.14

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Umwelt,  Abfall und 
Landwirtschaft

25.09.2014 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 13.10.2014 nicht öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Klimaschutzkalender
Beschlussvorschlag:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

Finanzielle Auswirkungen:     x   Ja        Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:    Ja, mit €  45.600        Nein

im   x  Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt:P1.05.56.561000.100

Vorlage ist in LiquidFriesland abgestimmt worden              ja, mit folgendem Ergebnis:

Teilnehmer:                 Zustimmung         Ablehnung         Enthaltung        Alternativvorschläge

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:             ja          x    nein

Falls ja, in welcher Art:

Vorlage bezieht sich auf  MEZ     Nr. 4 HSP     Nr. 4.7

             Armin Tuinmann

Sachbearbeiter/in                Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             

  Abteilungsleiter/in               Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:
Der Landkreis Friesland hat 2010 ein „Integriertes Klimaschutzkonzept Landkreis 
Friesland“ erarbeitet und beschlossen. Das Konzept soll „als Leitfaden zeigen, wie wir in 
Zukunft noch mehr schädliches CO2 vermeiden“ können, so in der Einleitung des 
Konzepts.
Das Klimaschutzkonzept enthält eine Vielzahl von Hinweisen und konkreten 
Vorschlägen, wie das Konzept im Laufe der Jahre umgesetzt und mit Leben erfüllt 
werden kann. Eine ganze Reihe dieser Vorschläge sind bereits umgesetzt worden. Es 
wurden Projekte abgeschlossen und eingeleitet. Das Klimaschutzkonzept wird mehr und 
mehr als Prozess aufgefasst, wo jeder im Rahmen seiner Möglichkeiten einen Teil der 
aufgezeigten Ziele erreichen kann (Es wird auf die regelmäßigen Berichte im Ausschuss 
verwiesen).
Aufgabe der Klimaschutzmanagerin, die diesen Prozess aktiv begleitet, ist es neben der 
Entwicklung und Umsetzung eigener Projekte und Ideen in erster Linie anstoßend und 
koordinierend zu wirken. Diese Tätigkeit richtet sich natürlich auf die Verwaltung des 
Landkreises slbst mit ihrem Tun und Handeln aber auch in sehr starken Maße in 
Richtung der vielen Handelnden und Akteure im Landkreis Friesland.

Ein eigenes Projekt des Landkreises ist der Klimaschutzkalender. Mit ihm sollen 
Maßnahmen zum Klimaschutz, Informationen, Impulse und Motivation in alle Haushalte 
des Landkreises Friesland hineingetragen werden.

Nach ersten Entwürfen, die gemeinsam mit der Jade-Hochschule entwickelt wurden, liegt 
jetzt ein Entwurf vor, der nach letzten redaktionellen und inhaltlichen Korrekturen und 
dem Druck an alle Haushalte im Landkreis verteilt werden soll.

Kosten:
Druck 14.700 €
Verteilung 12.000 €
Leistungen Dritter   2.400 €
Versand 16.500 €

Es konnten Sponsorengelder für das Projekt „Klimaschutzkalender“ eingeworben 
werden.
Sponsoren:
EWE   5.000 €
Regionale Stiftung Lz0   2.000 €
PKV Varel   2.500 €
Barthel Stiftung Varel   2 500 €

Der Kalender ist als sog. „Ewigkeitskalender“ konzipiert, das bedeutet, dass er auch im 
Interesse einer nachhaltigen Nutzung mehrere Jahre benutzt werden kann. Außerdem 
sind die Inhalte auch in den darauf folgenden Jahren hochaktuell.

Die beauftragte Druckerei ist ein FSC-zertifizierter Betrieb, der den Kalender klimaneutral 
auf FSC-zertifiziertem Papier drucken wird. Der Versand ist ebenfalls klimaneutral 
vergeben worden.

Der Klimaschutzkalender wird anlässlich der Sitzung präsentiert.

Anlagen:
-
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